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SPD - Fraktion im Rat der Stadt Burgdorf







Sozialdemokratische Partei Deutschlands


Herrn

Bürgermeister Baxmann                                                                                     Burgdorf, 09.05.08

Rathaus II

31303 Burgdorf 
In den 

Ausschuss für Schule, Kultur und Sport am 27.05.08

Verwaltungsausschuss am 10.06.08

Rat                                am 12.06.08

Cafeteria Gymnasium         -         Antrag gem. Geschäftsordnung

Sehr geehrter Herr Baxmann,

wir stellen folgenden Antrag:                  
Die Verwaltung wird beauftragt, die räumlichen und technischen Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass der derzeitige Betreiber der Cafeteria in die Lage versetzt wird, möglichst kurzfristig -mit dem Ziel: Schuljahresbeginn 2008/09- mittags eine ausreichend große Anzahl warmer Mahlzeiten anbieten zu können. Orientiert werden soll  sich dabei an der von der Schule kürzlich erstellten Bedarfsabfrage. Dabei ist ein cook-and-chill-Verfahren auszuschließen.

Falls es haushaltstechnisch nicht anders zu bewältigen ist, ist das Vorhaben über einen Nachtragshaushalt zu gewährleisten.  
Zur Begründung:

In der Schule gibt es derzeit eine Vielzahl von Aktivitäten, die eine Verwirklichung eines auch aus unserer Sicht dringend erforderlichen Mittagessenangebotes am Gymnasium vorantreiben möchte. Bereits jetzt, nicht zuletzt durch die Verkürzung der Schulzeit auf 12 Jahre, geht der Unterricht an einzelnen Tagen der Woche bis in den Nachmittag. Dieses betrifft insbesondere die Oberstufe und in den jüngeren Jahrgängen die verpflichtenden AGs. Von Seiten der Schule soll durch eine verlängerte Mittagspause die zeitliche Voraussetzung geschaffen werden,  ein Mittagessen einzunehmen. Die Eltern haben zudem auf Anforderung der Verwaltung kurzfristig eine Bedarfsabfrage in den Klassenstufen 5 – 11 durchgeführt. 80 % der Rückläufe sprach sich hierbei für ein frisch gekochtes Mittagessen aus, 63% würden das Angebot an den Tagen mit Nachmittagsunterricht nutzen. Auch bei den Eltern sowie im Lehrerkollegium gibt es breite Zustimmung – einige Lehrkräfte nutzen bereits jetzt ein „Salatangebot“ des Pächters der Cafeteria. Alle Beteiligten vor Ort zeigen sich sehr engagiert: Nach unseren Informationen wollen beispielsweise die Schülerinnen und Schüler ihr auf dem letzten Sponsorenlauf „erlaufenes“ Geld  für zusätzliches Mobiliar in der Cafeteria zur Verfügung stellen.  

Bei einer Besichtigung durch den Ausschuss Schule/Kultur/Sport sowie unserer Fraktion im vergangenen Jahr konnten wir uns davon überzeugen, dass bei Einbeziehung des ehemaligen PC-Raums ausreichend Platz für einen Mensabetrieb geschaffen werden kann. Angesichts der grundsätzlichen Bedeutung dieses Vorhabens können erforderliche Investitionen und bauliche Ergänzungen kein Hindernis sein. Dabei ist hervorzuheben, dass der Pächter selbst bereits einiges investiert hat. 
Traditionelle "Strukturen" des „gemeinsamen Mittagessens“ in der Familie sind vielfach abgelöst worden durch eine Beliebigkeit, welche durch häufiges "Zwischendurch-" und "Außer-Haus-Essen" sowie den hohen Verzehr von Fertigprodukten gekennzeichnet ist. Dieses ungünstige Ernährungsmuster ist assoziiert mit einer eher inaktiven und sitzenden Lebensweise (z.B. einem hohen Medienkonsum), die Häufung gesundheitlicher Risiken ist die Folge. Hier sollte die Stadt „gesunde Essgewohnheiten“ fördern. 
Mit freundlichem Gruß

Rudolf Alker

Schulpolitischer Sprecher der SPD-Ratsfraktion
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